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Krankenhausfinanzierung

• Gesetz im Jahr 1972 festgelegt

• Regelt, dass die Finanzierung auf die 
Bundesländer und gesetzlichen Krankenkassen 
verteilt wird → duales Finanzierungssystem

1. Investitionskosten

• Z.B. Neubauten, Anschaffung Geräte

• Werden aus Krankenhausförderung der 
Bundesländer aus Steuermitteln finanziert

2. Laufender Betrieb 

• D.h. Betriebskosten, z.B. Personal, 
Verbrauchsmaterial, Strom, Versicherungen

• Behandlungskosten werden von 
Krankenkassen getragen 
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Clinical Pathways 

Was ist das?

Ein klinischer Behandlungspfad (engl.: 
clinical pathway) bildet den 

Behandlungsprozess eines Patienten und 
seiner Symptomatik oder Erkrankung ab. 

Als Dokumentations- und 
Steuerungsinstrument stellt er eine 

Festlegung der Behandlung eines Patienten 
mit seinem individuellen Fall dar und kann 

krankheitsspezifisch für jeden 
Behandlungsprozess entwickelt und 

implementiert werden. 
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Aufbau eines Behandlungspfades

Der Behandlungspfad entspricht meist einem 
gleichen Muster und enthält folgende Bereiche:

• Abfolge

• Terminierung

• Inhalte

• Verantwortlichkeiten

• Wichtiger Bestandteile von 
Behandlungsprozessen und der Versorgung von 
Patienten in einem Krankenhaus.

• Daneben spielt auch der zeitliche Verlauf einer 
Behandlung eine wichtige Rolle in der 
Darstellung des Behandlungspfades und wird auf 
einer Zeitachse visualisiert.
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Beispiel für einen Behandlungspfad

Ein Behandlungspfad könnte wie folgt aussehen:

• (post)operative Überwachung 

• Schmerzskala, Puls, Körpertemperatur, Gewicht, 
Art der Nahrungszufuhr

• Medikation 

• Art der Medikation, Art der Gabe, Uhrzeit der 
Gabe

• Ärztliches Modul 

• Anordnungen, Visite

• Pflege-Modul 

• Körperpflege, Ernährung, Ausscheidung, soziale 
Interaktion, Mobilisation

• Qualitätsziele/Varianzen 

• Zielsetzung, Besonderheiten, Komplikationen
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Zieles des clinical pathways
• Alle Beteiligten einbeziehen
• Transparente Darstellung von Behandlungen 

und Maßnahmen
• Soll der einfachen, einheitlichen 

Dokumentation dienen (z.B. Doppeldoku 
meiden)

• Die Visualisierung des Prozesspfades hilft bei 
der Prozessoptimierung
• Schaffen einheitlicher Arbeitsschritte 
• Sicherstellung von 

Schnittstellenzusammenarbeit und 
Einhaltung von Standards 

• Kostenreduktion und Verkürzung der 
Verweildauer
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Kritik am Behandlungspfad

• Liegt nur in Papierform vor, 
Problem der Digitalisierung in 
den deutschen Krankenhäusern

• Erstellung, Nutzung und 
Weiterführung sehr zeitintensiv 
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Aufgabe
1. ICD-10 und OPS - Worin liegt der Unterschied?

• Definieren Sie und stellen dies tabellarisch gegenüber!

2. Welche Differenzierung haben die Buchstaben?

3. Wozu gibt es Kapitel? Ist dies ein Vorteil? 

4. Bearbeiten Sie den nachfolgenden Fall!

• Kodieren Sie alle aus Ihrer Sicht möglichen Bereiche und 
begründen Ihre Auswahl strukturiert.

• Differenzieren Sie zwischen Haupt- und Nebendiagnosen. 
Begründen Sie die Unterteilung! 

• Recherchieren Sie Kostenerlöse zu Ihrer Hauptdiagnose 
und ziehen Sie ein Fazit zum Kosten – Nutzen – Aufwand! 
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Nutzen Sie ausschließlich evidenzbasierte Quellen, um 
Fehlerquellen zu meiden!

z. B. dimdi.de; icd-code.de o. ä. 
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